Historie des BFW Diiren:
zuriick blicken!

Als bundesweit erste Rehabilitations-
statte fur Spaterblindete wird in der
Tragerschaft des RBV die Rheinische
Umschulungsstatte (RHUST) im Gebdude
des Annaheims eingerichtet und von
Adolf Fischer als Geschaftsfihrer bis
1972 geleitet.

Grindung des BFW Mainz. Heute ist das

BFW Diiren dort - ebenso wie das BFW
Veitshochheim (heute: Wiirzburg) - dort
Gesellschafter.

Grundsteinlegung des Berufsférde-
rungswerks Diiren fuir 200 blinde und
sehbehinderte Menschen durch Bundes-
arbeitsminister Walter Arendt.

wurden dem BFW die ersten
Bildschirmlesegerate zur Verfu-
gung gestellt — ein Quantensprung!

Eréffnung des Rehabilitationszentrums
fur Blinde und wesentlich Sehbehinder-
te. Als Geschaftsfiuhrer fungiert Sieg-
fried Wiedenlubbert wie schon vormals
in der Rheinischen Umschulungsstdtte
fur Spaterblindete.

wurde im BFW der Bereich der
»Elektronischen Hilfsmittel* eingerichtet.

Griindung des BFW Halle (Saale) gGmbH
mit den Gesellschaftern BFW Veitshcch-
heim (heute: Wiirzburg) und BFW Diiren.

Verselbstandigung des BFW als
gemeinnutzige Gesellschaft mit
beschrankter Haftung.

Zentrum fur '
berufliche Bildung .

blinder und ‘

sehbehinderter
BFW

Menschen

Das Vermittlungsmonopol liegt nicht
mehr bei der Bundesanstalt fur Arbeits-

vermittlung und Arbeitslosenversiche-

rung (heute Bundesagentur fiir Arbeit).

Dr. Hans-Joachim Zeif3ig tritt die
Geschaftsfiihrung des BFW Diren an.

jedem Teilnehmer steht ein vernetzter
PC zur Verfiigung, je nach Bedarf
ausgestattet mit Braillezeile oder
Vergrélierungssoftware.

Einrichtung von Integrations-
mafnahmen. Schwerpunkt: Vermittlung
der Teilnehmer in Arbeit.

Die Aul3enstelle in Hamburg wurde
mit dem Angebot der Integrations-
mal3nahmen erdffnet.

tritt die UN-Behindertenrechts-
konvention in Kraft.

Angebot der Blindentechnischen
Grundrehabilitation in der Auf3enstelle
Hamburg.

Dr. Inge Jansen tritt die
Geschaftsfihrung des BFW Diiren an.
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	jedem Teilnehmer steht ein vernetzterPC zur Verfügung, je nach Bedarfausgestattet mit Braillezeile oderVergrößerungssoftware.
	2001
	Einrichtung von Integrationsmaßnahmen.Schwerpunkt: Vermittlungder Teilnehmer in Arbeit.
	2004
	Die Außenstelle in Hamburg wurdemit dem Angebot der Integrationsmaßnahmeneröffnet.
	2009
	tritt die UN-Behindertenrechtskonventionin Kraft.
	2010
	Angebot der BlindentechnischenGrundrehabilitation in der AußenstelleHamburg.
	2017
	Dr. Inge Jansen tritt dieGeschäftsführung des BFW Düren an.



